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Das Team bleibt unverändert 
Frank Zaucker, Mirko Bohnert und Saskia Koll im 

Sportkreis Landau wiedergewählt 

 

Landau ist sich einig: Der Vorsitzende im 

Sportkreis, Frank Zaucker, wurde gestern Abend auf 

der Sportkreistagung einstimmig vor Ort 

wiedergewählt. Sein bisheriges Team wurde 

ebenfalls einstimmig im Amt bestätigt. Mirko 

Bohnert als stellvertretender Sportkreisvorsitzender 

und Sportkreisjugendleiterin Saskia Koll sind 

ebenfalls im Team für die nächsten vier Jahre.  

Die Sportkreistagung in Landau gestern Abend war die 

dritte von insgesamt 16 Sportkreistagungen des 

Sportbundes Pfalz. 15 von 67 eingeladenen Vereinen 

kamen zur Tagung ins Clubhaus des SSC Landau. Sie 

bestätigten die Arbeit des Trios, welches bereits seit 

2016 in dieser Besetzung tätig ist. Gast der Tagung war 

auch die Sportabzeichen-Kreisbeauftragte Heidrun 

Werner, die das Landauer Team komplettiert. Die 

Sportabzeichen-Kreisbeauftragten werden jedoch nicht 

gewählt. Der alte und neue Sportkreisvorsitzende 

Frank Zaucker blickte in seinem Bericht auf die letzten 

vier Jahre zurück: Insgesamt wurden zum Beispiel 

72.905 Euro für Baumaßnahmen, Pflege- und 

Großsportgeräte im Sportkreis ausgezahlt und gleich 

27 Personen wurde nach erfolgreichem Abschluss der 

Ausbildung die Übungsleiter C-Lizenz Breitensport 

ausgehändigt. Dass allerdings nur drei Vereine Anträge 

auf Zuschuss zur Anschaffung eines Defibrillators 

gestellt haben, das sind in Zauckers Augen zu wenige: 

»Ein solches Gerät sollte im Grunde jeder Verein 

besitzen«. Mit strahlenden Augen und den 

einleitenden Worten »und jetzt haltet euch fest« gab 

Zaucker stolz bekannt, dass aktuell knapp über 20.000 

Menschen in Landau Mitglied in einem Sportverein 

sind. Insbesondere der Eintritt des Deutschen 

 



Alpenvereins, Sektion Landau mit mehr als 4.000 

Mitgliedern in den Sportbund Pfalz im letzten Jahr 

trägt zu diesem Ergebnis bei. 

Dass der Sport in Landau einen hohen Stellenwert hat, 

unterstrich die neue Beigeordnete der Stadt, Lena 

Dürphold, in ihrem Grußwort. Sie bekleidet das Amt 

erst seit Januar dieses Jahres und arbeitet sich derzeit 

in ihr neues Aufgabengebiet ein; verstärkt im zweiten 

Halbjahr 2024 wolle sie den Kontakt zu allen Landauer 

Sportvereinen suchen. Den gestrigen Abend sah sie 

jedoch als »gute Gelegenheit, mit den Vereinen ins 

Gespräch zu kommen«. 

Direkt vom Sportkurs zur Tagung kam Gerlinde Laven, 

die 1. Vorsitzende des SSC Landau. In ihrer Begrüßung 

stellte sie den SSC vor und bedankte sich beim 

Sportbund Pfalz für die gute Zusammenarbeit: »Mit 

der Sanierung des Daches, der Sanitäranlagen und 

einer neuen Heizung haben wir mithilfe des 

Sportbundes ein Großprojekt realisieren können«. 

Der Vertreter des Präsidiums, Vizepräsident Rainer 

Bieling, fungierte auch als Wahlleiter. Mit seinen 

Glückwünschen zur Wiederwahl des alten und neuen 

Teams wünschte er »vor allem viele 

zwischenmenschliche Begegnungen in der nun 

aktuellen Wahlperiode« - ein Gut, welches in den 

letzten vier Jahren, geprägt durch die Corona-

Pandemie, gezwungenermaßen zu kurz kam. 

Sportkreisjugendleiterin Saskia Koll konnte aus 

persönlichen Gründen nicht anwesend sein, teilte ihre 

Kandidatur im Vorfeld zur Tagung jedoch schriftlich 

mit und freute sich sicherlich auch in Abwesenheit 

über ihre Wiederwahl. 

Für Mirko Bohnert hielt der Abend neben seiner 

Wiederwahl noch eine besondere Überraschung 

bereit: Sportbund-Vizepräsident Rainer Bieling 

überreichte ihm die Bronzene Ehrennadel des 

Sportbundes Pfalz. Bohnert war bereits von 2012-

2016 Sportkreisjugendleiter in Landau, bevor er das 

Amt des Stellvertreters übernahm. 

Neben den zentralen Wahlen stand ein Referat von 

Mirko Bohnert auf der Tagungs-Agenda. Der 

stellvertretende Sportkreisvorsitzende ist im 

Hauptberuf Rechtsanwalt. Er stellte Möglichkeiten zum 

Umgang mit Extremisten im Verein dar und 



informierte über aktuelle Rechtsprechung im 

Vereinsrecht. 

 

Hintergrund Sportkreismitarbeiter 

Die ehrenamtlich tätigen Sportkreismitarbeiterinnen 

und -mitarbeiter des Sportbundes Pfalz sind wichtige 

Repräsentanten vor Ort. Sie werden alle vier Jahre auf 

den Sportkreistagungen gewählt. Ihre Aufgaben sind 

vielfältig: Sie vertreten den Sportbund Pfalz bei 

Vereinsjubiläen, Sportveranstaltungen und anderen 

Aktivitäten im Sportkreis. Sie führen Sportbund-

Ehrungen durch, sind Vermittler und nehmen 

Vereinsprüfungen vor. Darüber hinaus informieren sie 

über die Serviceleistungen des Sportbundes Pfalz und 

vertreten den organisierten Sport in kommunalen 

Gremien wie beispielsweise dem Sportstättenbeirat. 

Die Sportkreismitarbeiter*innen begutachten auch 

geplante Baumaßnahmen der Vereine hinsichtlich der 

Förderung durch den Sportbund Pfalz. 

 

Foto Von links: Mirko Bohnert (stellv. 

Sportkreisvorsitzender), Frank Zaucker 

(Sportkreisvorsitzender) und Sportbund-Vizepräsident 

Rainer Bieling. Foto: Sportbund Pfalz 

Das Foto ist zur kostenfreien Veröffentlichung 

freigegeben. 
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